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5t. <5aUen Beilage 3U Hr. ](5 fcer Sd}toé&i 5ramrt3dtung U.îlpril 1909

S?iel weniger al§ ba§ SBeiljnadjtë» ift ba§ Dfter»
feft in ber ©tabt bemerïbar. SßJenn nid)t ba§ Dfterei
unb ber Dfterbafe ba mären, man mürbe nieinen, e§
fei ein Sonntag roie jeber anbere. ®a§ ftäbtifcfje Dfterei
jeigt atterbing§, äEjnlid) roie ber ftäbtifdje 2Bei£)nad)t§=
bäum, beuttidje _3eid)en oon ®efabeu3. @§ genügt bem
©tabtünb fdjon längft nidjt meijr, ectjte buntgefärbte
£>ü£)nereier im Körbchen ju tragen — oon Bucîer
muffen fie fein; ba§ ift eine roefentlid)e S3orau§fetsung
für bie Dfterfreube be§ @tabt!inbe§. Ûnb raa§ für ©e=
fdjöpfe fefjett mir in ben Sdjaufenftern be§ aHjeit bienft=
willigen 3ucferbäcfer§ t Unförmliche 3ucter=Unget)euer,
überlaben mit füfiem Dianfenmer!, ja befonber§ finbige
SDteifter fegen einem runblidjen Qucîerbing oben einen
Kopf unb unten ein paar Seine an unb behaupten
bann mit eiferner ©tirn, baS fei ein Dfterei! ®a§
Kinb fteljt e§ an, ladjt unb fort fliegt bie ißoefie be§
Dftereii.

Qn unferen Sergtälern fdjaut um Dftern bie er»
roadjfene unb unerroadjfene ^ugenb ängfttid) su ben
nad) ©üben gemenbeten Rängen Ijinauf, ob fiel) nidjt
irgenbmo ein grünes fjlecfdjen jeige in ber rceiten

©cljneebecfe. Unb am Dftertag bleibt fein jugenbfrogeê
SDtenfdjenfinb gu fmitfe. 2Bo ei irgenb aper ift, ba
beoBlïeri fid) ber ©ang mit SMbcfjen unb Surfegen;
Smifcgen ben ^rüglingijeitlofen, bie in jenen ©egenben
faft aus betn ©cfynee geroorfpriegen, beginnt ein fröfp
liegei ©piel.;®ie ÜMbcgen tragen Körbe mit gefärbten
©tent ginauf, bie beim „$utfd)" auf igre ©tärfe er»

probtjraerben. SDtancge;©ifegale gegt babet in «Stüde,
um fo fefter roirb bie jjreunbfcgaft jroifegen ben Kam»
pfenben. ®ie Kinber jeigen* einanber mit ©tolj igre
Dftereier unb menn gar einem ein rooglmeinenber Dnfel
auf fein fegönei oiolettei ober grünei @i einen gol=
benen ©treif ober gar einen golbenen iRamenisug ge»
malt gat, bann ift ber glücflicge Sefiger ein oielbe»
rcunbertes unb oielbeneibetei SKefen. 3ft biefei gerr»

28l)&e?t--£<tWetten [315

ber ©olbenen 3lpotgefe in Safel foHten in
feiner fpauSfjaltung fegten. ®iefelben finb
ein unfdjâgbareë 3Jlittel gegen Ruften, §alë=
rceg, Çeiferfeit, Sîacgenfatarrg.

3n aßen älpotbefeit Sï- 1.

liege @i uiegt nur fegon, fonbern aueg ftarf, bleibt e§

bei jebem ,,^utfd)" Sieger, bann ift ber Striumpg ooU=
fommen. ©in.luftiger ®ans, unb ba§ f^eft ift ju ©übe.

GALACTINA
Alpen-Milch-Mehl

Beste Kinder-Nahrung.
Die Büchse Fr. 1.30. 1050

Kaiser.
Borax

wïsser, ein unentbehrl.ches
Toaletmittel, verschönert d.

I Teint, macht zarte w®,lsse
Hände. Nur echt in rot. Cart.
7 15 30u.75cte.Kaiser-Borax-
Seif'e75 cts. Tola-Seiie 40 cts.
S

Spezialitäten der Firma
Heinrich Hack m Ulm^Ih5^

Probe-Exemplare der Schweizer. Frauen - Zeitung
werden gratis u. franko zugesandt.

Zur gefl. Beachtung.
uf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind

muss sciriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben,

fferten, die man der Expedition zur Beförderung

übermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Cine Tochter aus achtbarer Familie,v welche einige Kenntnisse von den
Hausgeschäften besitzt, findet Stelle
in gutem Privathause auf dem Lande
in kleiner Familie zu einigen erwachsenen

Personen, wo sie Gelegenheit
hätte, sich unter Anleitung der Hausfrau

noch besser auszubilden, besonders

im Kochen. Lohn nach Ueber-
einkunft Offerten sub Chiffre P M1237
befördert die Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
zu baldigem Eintritt eine tüchtige,

"'eiw. Person 11258

von hederm, anregendem Gemüt, aber
mit Lebenserfahrung, in bessern,
kleinern Haushalt auf dem Lande.
Derselben sollte öfters die alleinige
Besorgung selbständig überlassen werden
können. Eamilienanschluss und guter
Lohn. Gefl. Offerten unter Chiffre
fl 963 Ch an Haasenstoin & Vogler, Chur.

Cin Fräulein von 21 Jahren, von
** guter Erziehung und Bildung,
sucht Stelle in feiner Familie zu Kindern

von 8—12 Jahren, um dieselben
die französische Sprache zu lehren
und sich selber im Deutschen zu
vervollkommnen. In der Zwischenzeit
würde die Suchende sich gern mit
Nähen und Flicken beschäftigen, da
sie hierin gut bewandert ist.
Photographie und Empfehlungen stehen zu
Diensten. Zeugnisse sind nicht
vorhanden, da dels Fräulein noch nicht
gedient hat. Der Eintritt könnte
sofort geschehen. Gefl. Offerten unter
Chiffre L Sch 1249 befördert die
Expedition.

Muster u. Broschüre gratis
982] über

Mellin's Nahrung.
Bestes Nährmittel für Säuglinge und

Kinder. Für Erwachsene gegen
Dyspepsie, Magen- uud Darmkatarrh.

Generaldepot Nadolny & Co., Basel.

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen

Eisenpräparat bereitete Eisenbitter

von Joh. F. Mosimann,
Apoth. in Langnau i. E., ist eines der
wertvollsten Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervensohwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. [1256

Ej gutes Aussehen "S"
Die Flasche à Fr. JS'/a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apo-
theken und Droguerien. (H 2400 Y)

rf?a/Z/ztS? //7 /Pp oZ/?e>Zce'r?l
Parfumer/eejescfiaPen undOroçuenen_ (fr

^r'eihteinçnep
Schönen,vJS'f' .lt/Alrhpn Te"L>-,

.Heule das beste Mittel zur Erreichung
leinersammelweichen,2ai+enHautf

70 Wmitjugendfrischem Aussehen.'
«.Stuckf

oto
CD

RAGAZ (Schweiz)
Hotel und Pension 1248

Wartenstein
Klinciatisclier 1^-o.rort m

Drahtseilbahn von Ragaz. Für Kurgäste Gratisfahrt. Diät. Tisch. Sonnen-,
Kohlensäure-, Sauerstoff-, Sool- u. arom. Bäder. Massage u. Packungen unter
ärztl. Leitung. Illustr. Prospekte. (R S99 Ch) Biirer-Rttst, Eigentümer.

Töchter-Pensionat
Villa Carmen, Peseux-Neuchätel.
I. Abteilung : Wissenschaftliche Bildung. II. Abteilung : Haushaltungs-und Kochkurs.

Feinste französische Küche. Sprachen. Musik. Malen. Tennis. Gründlich
französisch. Moderner Komfort. Mässige Preise. (H 2423 N) [1125

Fran Notar Wnithier.

Lugano^Paradiso.
Hotel Victoria au Lac.

1193] Sonnigste Lage vis-à-vis dem Landungsplatze Paradiso und neue Promenade.
Vollständig neu eingerichtet. 80 Betten. Lift. Zentralheizung. Elektrisches
Licht. Bäder. Grosses Vestibule. Pension mit Zimmer von Fr. 7. 50 an,
je nach Jahreszeit. Prospekte. C. Janett, Besitzer.

Töchter-Institut und Haushaltungsschule,
Seriöse Studien. Geprüfte Lehrerinnen. — Prachtvolle

Aussicht auf die Alpen. Prosp. u. Referenzen.
1235] (H 21,655 L) Mme. Pache-Cornaz.

Töchter-Pensionat.
1240] Herr und Frau Ed. Marchand-Lailame, Sekretär der
Stadtschulen von Neuenburg, nehmen einige junge Töchter in Pension
auf, welche die französische Sprache zu erlernen und die Schulen der Stadt
zu besuchen wünschen. Familienleben zugesichert.

26, Rue des Beaux Arts und Alpenquai

Neuenburg.
Prospekte und. Referenzen zur Verfügung.

Knaben-Institut © Handelsschule
Clos-Rousseau, Cressier b. Neuenburg (französ. Schweiz).

Gegründet 1859. (2825 S) 1156 Direktor: N. Quinche, Besitzer.

/gesucht nach Kurort Heidon eine
ältere Frau oder Mädchen, das

gerne zusammen mit der Hausfrau
einen kleinen Haushalt besorgen
wollte, aber im Kochen und im
Verrichten der Hausarbeiten perfekt ist.
Gefl. Anmeldung, mit Lohnansprüchen
befördert die Expedition unter Chiffre
D Schp H 1259.

/gesucht: per 23. April nach Zürich
"in kleine, gute Familie ohne Kinder
ein treues, tüchtiges Mädchen, das in
der bürgerlichen Küche bereits
selbständig ist und auch Handarbeiten
kann. Offerten mit Zeugnisabschriften
h. Lohnansprüchen sub Chiffre 1262 Z
gefl. an die Expedition dieses Blattes.

Gesucht:
1241} Brave Tochter, die schon
gedient hat, gut bürgerlich kochen und
etwas nähen oder weissnähen kann,
zu kleiner Familie. Eintritt 25. April
oder 1. Mai.

Offerten sub Chiffre H W 1241
befördert die Expedition dieses Blattes.

Für eine Tochter gesetzten Alters
» wird Stelle gesucht zur Beaufsichtigung

von Kindern u. Mithülfe bei den
Hausarbeiten. Da schwacher Augen
wegen vom Nähen abgesehen werden
muss, werden bescheidene Ansprüche
gemacht. Offerten unter Chiffre M1250
befördert die Expedition.

Ruhe
1261} findet man in einem kleineren
Landhaus in prächtig gesunder Lage,
mitten in einem grossen Garten mit
sehr schönen Anlagen, welches
Verhältnisse halberpreiswert zu verkaufen
ist. Offerten unter Chiffre L 1261,
welche die Expedition übermittelt,
werden gern beantwortet.

NOVAGGIO über Lugano
Hôtel Beau Séjour

1198] 700 m ü. M. in geschützter Lage,
auf sonniger Halde, gesund, mild und
staubfrei, mit grossart. Rundsicht auf
Alpen u. See. Prächt. Spaziergänge u.
Touren. Komfort. Neubau.Bäder, elekt.
Licht und elektr. Heizung. Gute
Verpflegung bei bescheid. Preisen. Deutsche
Bedienung. Telegr., Teleph. Prospekt
gratis und franko. (Zà 1643 g)
Demarta-Schönenberger, Besitzer

jtottio (£nganersee)
776] 502 m ü. M. Durch den Generoso
gegen Osten und die S. Agata gegen
Norden geschützt. Das ganze Jahr zum
Kuraufenthalt für Deutschschweizer
geeignet. Milde, staubfreie Luft. Neubau

mit modernem Komfort.
Zentralheizung, Bäder, engl. Closets, Zimmer
nach Süden. Bescheidene Pensionspreise.
Im Hause wird deutsch gesprochen.
Prospekte gratis und franko. Kurhaus
Pension Monte Generoso (Familie
Blank) in Rovio (Luganersee).

j Sprenger-lkrnet, St. Gallen
Pilgerhof, Neugasse 48 Telephon Fabrik : Konkordlastrasse 3

Ich empfehle insbesondere meine neue Filiale: Kornhausstrasse Nr. 7 zu fleissiger Benützung. (Z 6 758) 1246

w
2. s
« ÏQ
» »

Ä. Gallen Beilage zu Nr. l5 der Schweizer Frauenzeitung U.April l909

Vom Gsterei.
Viel weniger als das Weihnachts- ist das Oller-

fest in der Stadt bemerkbar. Wenn nicht das Osterei
und der Osterhase da wären, man würde meinen, es
sei ein Sonntag wie jeder andere. Das städtische Osterei
zeigt allerdings, ähnlich wie der städtische Weihnachtsbaum,

deutliche Zeichen von Dekadenz, Es genügt dem
Stadtkind schon längst nicht mehr, echte buntgefärbte
Hühnereier im Körbchen zu tragen — von Zucker
müssen sie sein; das ist eine wesentliche Voraussetzung
für die Osterfreude des Stadtkindes, Und was für
Geschöpfe sehen wir in den Schaufenstern des allzeit
dienstwilligen Zuckerbäckers! Unförmliche Zucker-Ungeheuer,
überladen mit süßem Rankenwerk, ja besonders findige
Meister setzen einem rundlichen Zuckerding oben einen
Kopf und unten ein paar Beine an und behaupten
dann mit eiserner Stirn, das sei ein Osterei! Das
Kind sieht es an, lacht und fort fliegt die Poesie des
Ostereis,

In unseren Bergtälern schaut um Ostern die
erwachsene und unerwachsene Jugend ängstlich zu den
nach Süden gewendeten Hängen hinauf, ob sich nicht
irgendwo ein grünes Fleckchen zeige in der weiten

Schneedecke, Und am Ostertag bleibt kein jugendfrohes
Menschenkind zu Hause. Wo es irgend aper ist, da
bevölkert sich der Hang mit Mädchen und Burschen;
zwischen den Frühlingszeitlosen, die in jenen Gegenden
fast aus dem Schnee hervorsprießen, beginnt ein
fröhliches Spiel.^Die Mädchen tragen Körbe mit gefärbten
Eiern hinauf, die beim „Putsch" auf ihre Stärke er-
probtZwerden. Manche^Eischale geht dabei in Stücke,
um so fester wird die Freundschaft zwischen den
Kämpfenden, Die Kinder zeigen'einander mit Stolz ihre
Ostereier und wenn gar einem ein wohlmeinender Onkel
auf sein schönes violettes oder grünes Ei einen
goldenen Streif oder gar einen goldenen Namenszug
gemalt hat, dann ist der glückliche Besitzer ein
vielbewundertes und vielbeneidetes Wesen, Ist dieses herr-

Wybert Tabletten (315

der Goldenen Apotheke in Basel sollten in
keiner Haushaltung fehlen. Dieselben sind
ein unschätzbares Mittel gegen Husten, Halsweh,

Heiserkeit, Rachenkatarrh,

In allen Apotheken Fr, 1« »

liche Ei nicht nur schön, sondern auch stark, bleibt es

bei jedem „Putsch" Sieger, dann ist der Triumph
vollkommen, Ein.lustiger Tanz, und das Fest ist zu Ende,

ezi.zci>nz
/Aipsn-IVIilcti-st/Istii

koste kialter»k>iat>runx.

Die Lüobss fr. 1.30.

ein unontvàlà-
-rviUàittel, vorsvdonsrt. à.

t leint, innviit 2arte «visse
Nìmà Nur sàì in rot, Onrt,

„ 15, zon,7bets,>tluser.korn»-
Seils 75 cts, toll» Lsiio 4v ots,

Sxsàiiìâten àer?irmn
Uelnrioli «à IN Ulm^à

pkà kXWlSkk der Sebwsirsr, brauen - TsitunK
werden gratis u. trunks ruKesandt.

Aur Zà lîvill'Iitiiiills.
uk iQgsrato, âls wit ksîlvìàlivì sillâ

MU8S sotiktstlioks OäDrts sill^srsiedt itveräsn,
ä» âls Kxpsâition viâ dskuxt i8t, von 8iek

^/ne 7oob/or aux acb/barer b'am//!?,
v ,vr/cbe e/n/pe /fenn/n/xxr von cken

Dauxpexrbä//en bex//r/, //ncke/ 6/e//e
/n pu/em Dr/va/bauxe nu/ ckem Lancke
tu b/e/ner bumt/te ru e/n/pen ermacb-
xenen Derxonen, lvo «te Le/epenbe//
bâ//e, x/cb un/er An/e//unp cker Daux-
/ran nocb bexxer auxrub//cken, bexon-
ckerx t/u b'ocben, /.«tin naeb 6'eber-
e/nbun// D//e,/en xub e /> A7 /2Z/
be/örcker/ ck/e àpeck///on ck/exex D/a//ex.

ru ba/ck/pem D/n/r/// etne /ueb/Zg-e,

von bei/erm, anrepencken! 6em/i/, über
nit/ Debenxcr/abrunp, tn bexxern, b/et-
nern Dauxba// uu/ ckem Dancke, Der-
xe/ben xo///e ö//erx ck/e a//e/n/pe /te-
xorpvng xe/bx/anck/</ über/axxen ivercken
bönnen, bam/b'enanxcb/uxx unck A u ter
/.afin, 6e//, 6Fer/en unter 6b///re
8 sss t?b un t/assous/s/u â kog/or, 6bur.

^tn frSu/o/s von S/ ckabren, vun^ pu/er Orrtetiune/ unck D//ckunp,
xuc/î/ A/e//e tn /etner 13, m///e ru A/n-
ckern von 6—12 ckabren, um ck/exe/ben
ck/e /ranröx/xcbe kpraebe ru tebren
unck xto/i xe/ber /m Deu/xcben ru ver-
vo//bommnen, /n cker ^ivtxc/ienret/
ivurcke et te 6uebencke xtc/î aern m//
Väben unck 67/eben bexcbä//v/en, cka
xte b/er/n pu/ beivancker/ tx/, Dbo/o-
prapb/e unct Dmp/eb/unpen x/e/ien ru
D/enx/en, Xem/n/xxe x/nck nte/it vor-
tinncke/i, c/a ckux /irüu/etn noc/i ntc/i/
//eckten/ /-a/, //er /?tn/rt// bonn/e xo-
/or/ Aexe/ietien, 6e//, 6//er/en un/er
L/i/Fre / 5c/> /?4S be/örcker/ ckte à-
peckt/tou,

Iülistei'll.ör»Mr«zrM
WLj über

^ìellin'8 Nakrung.
Lestes Mbrinittel tür SüuKlinKs unà

Xincker. Xiir Xrrvaobsens ASß'sn Oz-s-
pspsis, ölaKsn- uuck varmkatarrb.

Ksneraläspot t/slloln> à. (Zo., 8as«I.

Der ans clsn besten Littsrkrüutern
cksr ^.Ipsn unà einem leiobtvsràau-
lieben Xissnpräparat bereitste fisen-
bitter von ^«1».
^.potb. in I-anAnau i, X,, ist eines àer
wertvollsten iträftigungsmittsi. LlöKsn
Appetitlosigkeit, kisiobsuobt, 8Iutsrmut,
ölsrvvnsokWäokv unübertrotken an Oüto.
— feinste viutrsinigung. s12S6

S à àà -S"
Ois Xlâsebs à?r, tî'/z mit Osbrauobs-

anwsisunK ru babsn in allen ^.po-
tbeksn unà OroKuerisn, (H 2400 Vj

^lleule cizz Veste l^l i bei rar brreictiung^
^eiuer sa m m etweicb en, va rten tla u t f

''/O Mmit/tigê0àlt!5ctiem /^ussetieri.'
plucks

stOi
LO

(8edvkjy
Hotel urlâ tension

WartSustsirl
VrâàsiRI»»!»!» von lìaAar. Xür XurZästs Oratiskabrt, Diät. Disvb. Sonnen-,
Xoblensüurs-, Sausrstoik-, Sool- u, arom. Laàsr, Nassaus u, XaekunKSN unter
ärrtl Leitung, Illustr, Lrospsbts, <!l 8SS l!>> XiASntümer,

7öekter-?ensionat
Vïtts vs^iURvn, ^eseux-lleueliâtel.
I. Abteilung: V/issensvbaftlioke kiläung. II. Abteilung: itauskaltungs-und Itook-

Kurs, feinste franrösisoke ltüvke, Spraobsn. blusik, li-lalsn. Dennis. Orûnàlieb
tranrösisok, Noàsrnsr Xomtort, kckässiß/s ?rsiss, sbl 2423 X) s112S

l^r»L» Ziot»r Wiiltliit i.

HotsI ViOtoria au
1193s Sonnigste Hage vis-à-vis äem tzanilungsplatre faraiiiso unà neue Lromenaàs.
VollstânàiK neu sinAsriobtet. 80 lZsttsn, I-itt. XentralbsirunK. Dlsktrisobss
Oiebt, lZtiàsr. Orossss Vestibüls, Lsnsion mit Zimmer von 7. ZK an,
je naob llabresrsit, Prospekts, <?. lZesitrer,

Ivedter-Illstitut mà ôMdàzmIià.
Seriöse Ltuàisn, Vsprükts I-sbrsrinnsn. — Lraobt-
volle àssiobt auk àis Alpen, ?rosp. u. Rskersn/en,
1235s sbl 21,655 O) Mme. Pacbe-Lornai!.

7öekter-Pensionat.
1240s Herr unà k'r»!» Dck. Z?»i,'vlt»»i»ll-lib»«K»i»»«, Sekretär àer Staàt-
sebulsn von bleusnburK, nsbmen einiKS jlliixti in ?«n«i«n
aut, wslobs àis üranriösisobs Spraobs ru erlernen unà àis Sebulsn àer Staàt
ru bssuebsn wünsebsn. Xamilisnlsbsn ruKssiobsrt.

2S, lkîns âss Sssnx nnâ ^Ipsnqnsi

Vrczsxzslxivs r^ricl lìstsrsrusiSra

Xnsben-Institut G twàlssàle
LIo8-kous8eau, l!i'v88iei' b. ßleuendupg (sksà Sàli).

OsKrûnàst 1359. (2825 S) 1156 Direktor! öi. lluinebe, Lssitrsr.

/^osvob/ uucb /kurort t/o/ckon e/ue
ü//ere frso ocker Afsckoboo, ckax

//erne ruxauimen m// cker //uux/ruu
è/ueu k/e/uen //uuxbu// bexorAru
kvo///e, aber /m Xocbeu unck /m Ver-
r/cb/eu cker //uuxurbecken per/eb/ /x/,
6e//,Anme/ckunA, m//I.obuuuxprüc/ien
be/örcker/ ck/e àpeck///nn u/i/er 6b///, e
0 So»/» // tSSS.

/^osoobt.' per SZ, Apr// nacb /lur/cb
4» /n b/e/ue, //u/e 6am///e obne X/ucke/-
e//i trous», t/iobt/FS» AfSckcboo, ckax /u
cker bürAer//cben Xucbe bere//x xe/b-
x/cknck/gl /x/ unck uucb bbanckarbe//en
baun, O^er/en m// ^euan!xabxcbr///en
u, /.obnunxprücben xub 6b///re /2S2 ^
//e//, an ck/e àpeck///on ck/exex ö/a//ex.

1241s Drave loobtor, ck/e xebon pe-
ck/en/ ba/, pu/ burper/Zeb bocben unck
e/ivax näben ocker ive/xxnäben ban,!,
ru b/e/ner Xa,n///e, /f/n/r/// 25, Apr//
ocker 1, A/a/,

6//er/en xub 6/i///re tt iV tS4t be-
/örcker/ ck/e àpeck///on ck/exex 1Z/a//ex

ä^ur e/ne Toobtsr pexe/r/en A//erx
» lv/rck 6/e//e pexucb/ rur Heau/x/cb-
//pllnp von X/nckern u, ,1///bü//e bei cken
Hauxarbei/en, Da xcbivacber Aupen
iveg-en vom /Väben abpexeben mercken
muxx, mercken bexobe/ckene Anxprucbe
pemacb/, 6//er/en un/er 6b///re AI /?S0
be/örcker/ ck/e àpeck///on,

1261s //ncke/ man /n e/nem b/e/neren
Isockbau» /n präcb//A pexuncker Dape,
m///en /n e/nem proxxen 6ar/en m//
xebr xcbönen An/apen, me/cbex Ver-
bä//n/xxe ba/berpreixiver/ru verbau/en
/x/, 6//er/en un/er 6b///re 4 /2S/.
ive/cbe ck/e 16rpeck///on überm///e//,
mercken pern bean/mor/e/.

WVàKKIl)à IillMv
ttôîel kvsu SvIvui»

1198s 700 m ü. U. in gosvbiititer bags,
auk sonniger 8ailio, ^ssunà, milà unà
staubfrei, mit srossart, Runàsiebt auk
Alpen u. See, Vräobt, SxarisrAänKö u,
Doursn. Xomkort. bleu bau, IZâàsr, slskt.
Viebt und elsktr. VleirunK, Kute Vor-
ptiogung bei besokvili. frvisen. Houtsobe
ksliienung. DslsKr., Delspb, Vrosxekt
gratis unà franko. (2 à 1643 ß')
veinsnîs Svkiinvndvi'gsi', g«ilisr

jìovio (Lugilnerzee)
776s 502 m ü. III. Dureb àsn Oensroso
KöAön Osten unà àis 8, A^ata gegen
^oräon gesvbütrt. Das xanrs àabr rum
Xurauksntbalt kür Dsutsebsebwsirsr
AssiKnst. Uiilie, staubfreie buft. l^su-
bau mit modernem Xomkort. Zentral-
beirunK, Räder, enZI, Olossts, Ximmsr
naeb Süden, Zesokeiüone Vensionsproise.
Im Dause wird dsutseb Assproeben.
Prospekts gratis und franko. Kurbau»
Pension Klvisei'«»« (famille
8lank) in It«vi«» (l-uganersos).

i Sprenger kernet. 5t. Lallen
fiigsklnif, lieuzäzxs tö ksdrili: iiiàkàlkZîîe Z

lek ompfeklv irlàsoiià-e msins XüI'II^ÄII88^Ä88ö ^II*. 7
i?>i fisissiALi' ôenûtiîUliA. k 7SS) 1Z«

kd cv
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^pefttnö^eifspffege.

Heber $*. ^ei)tïitt§ ^iftofrttt,
ba§ nad) ben porliegenben mebisinifcfjen 93eric£)tert au§
UnroerfttätSflimfen uitb Sungenbeilftätten mit fo treffe
Itdjern Gürfolge bei tuberfulöfett Seiben angeroanbt roirb,
finb neue SSeröffentlidjnngen erfolgt, au§ benen fjeroor»
geljt, bajj roir e§ in £>iftofan roirflid) einmal mit einem
SUlittel ju tun haben, roeldjeS bei tubertulöfen unb
fonftigen ©rfranfungen ber 3ltmung§organe mit fehr
groben (Srfolgen angeroanbt roirb. @o berichtet j. SS.

bie ©ifenbatjnljeilftätte SJÏelfungen bei Gaffel in einer
beutfdjen mebijinifdjen ßeitfdjtift : „®a§ ©iftofan roirtt
fe£)r giinftig bei nidjt tuberfulöfen brond)itifd)en
©rfranfungen unb jroar foroobl auf bie fubjefticen 5öe=

fdjroerben, al§ auf ben KranfpeitSprojefi felbft." [869
SöefonberS auffaHenb ift, wie fcljnell fid) ba§ 2tu§=

fetjen ber Patienten änbert. Sie blaffe, fränflidje
fïarbe oerfdjroinbet fdjon nach roenigen aBochen, ber
Körper erhält ein frifdjeö, gefunbeS 2lu§fef)en unb ber
patient fühlt roieber neue 2lrbeit§= unb Sebeniluft.

9îad| ben neueften SBeröffentlid|itngen Her Uniticrfität

®enua beruht bie prompte unb auberorbentltipe äöirf=
fomteit beb .ÇiftofanS auf einer grünblidjen^.Sanierung
beb »luteb unb ber ©etocbefäfte, tnoburih)ber crfrantte
Organismus fipncll in einenlSuftanb werfest luirb, in
luefchem bann bie Statur eingreifenjunb bie.stiöllige ®e=

nefuitg herbeiführen fann.
giflofan ift nirgenbS offen nach ÜJlafj ober ©eroidjt,

fonbern nur in Öriginatflafcfyen junt greife oon 4 gr.
in 2lpott)e!en oorrätig. SBo e§ nidjt erhältlich ift,
roenbe man fid) an bie ôiftofaroffabriî @d)affhaufen,
IRheinguai 74.

Die Schönheit
kann man nicht erwerben, aber

man muss es verstehen, sich die zu
erhalten, die man besitzt. Um das zu
erreichen, soll man nur wahrhaft
hygienische Spezialitäten anwenden, wie
Crème Simon, Reispuder und
Seife Simon. Man hüte sich

vor Nachahmungen und sehe auf den richtigen
Namen. Ueberall im Verkauf. '15,007) [924

«Rfögertflette C^eöattßett.
(Sin SBeib, ba§ fid) nid)t oerftanben fühlt, ift leicht

ju begreifen, bod) fdjroer jit behanbeln. ».
®er geroaltigfte ffeinb ber Slergnitgen ift bie SSer=

nunft. ».

ffilaPierfpiel ohne 9totenfenntni$ unb ohne
Dtotett 3tid)t oiele Sleitheiten auf nuififalifctjem ®e=
biete bürften fold)e§ 3luffeheit erregen, roie bie neuefte
aiuflage be§ unter obigem Stitel erfdjienenen @pftem§,
fjanbelt e§ fid) bod) um bie (Srlernung be§ Klaoier=
fpielS ohne Stoten ober fonftige SSorfenntniffe burd)
©elbftunterridjt. ®er ©rfinber, Kapetlmeifter Stpeobor
3Balther in Slltona hat mehrere 3al)re gebraucht, um
bie SDtetfjobe auf bie jetjige (Sinfad)heit unb ßöpe 31t

bringen. @0 mancher 3J!ufitfreunb fann ftd) hiernach
ohne roeitereê, lebiglid) burd) ^Befolgung ber (Srflarung,
feine SieblingSlieber felbft einüben, ba bie SUÎethobe fo
leid)t gehalten ift, bajj fie ohne 9Jîûf)e non jebermann
fofort oerftanben roirb. §eft 1 unb 2 mit 6 beliebten
Biebern beforgt auf Söunfct) für 9Jlf. 2.50 bie (Sjpebition
biefer ßeilnttg unter 9tad)nahme beS S3etragc§. [556

Bad und n/irr I irr ob Chur
Kurhaus rrltfdUUU (Schweig)

Wf Komfortables Hotel mit 170 Betten. — Saison: Mai—Oktober
H Elektr. Heizung. Pension inkl. Zimmer von Frs. 8.50 an.I UiimimiMaI • Vorzügliche stark alkalische und milde Natron- und Eisensäuerlinge. — JodquelleI liUrmlTIEl !?'î 'tÇ'hem^ Natrongehalt. ^tahl-, Sol- und Kohlansäurehlder, modern eingerichtete

llndi
u. Alk
Kurth
ßabioiI Kurar

Hydrotherapie. Elektrische Bäder. Terrainkuren.
ImsIiIvmAimmam • chron- u- subakuter Magen- u. Darmkatarrh, Gallensteine, Leber-, Nieren- u. Blasen-
inniKnTinilPn leiden, allgem. Schwäche, Bleichsucht u. Blutarmut, Zuckerharnruhr, Fettleibigkeit,IdaUlliUKJUllbllt Gicht, Herzmuskelaffektionen, Neurasthenie, Folgen der Tropenkrankheiten, Nikotin-
u. Alkoholmissbrauch, Drüsenlelden, Kropfbildung, Skrofulöse, Verkalkung der Adern, Glaskörpertrübungen.
Kurtisch für Diabetiker und Magenkranke. Prachtvolle, staubfreie Lage, 5 Min. von der wildromantischen
Rabiosa-Schlucht entfernt. Wandelbahn. Ausgedehnte, ebene Weganlagen im nahen Wald. Prospekte.
Kurarzt: Dr. Scarpatetti. Die Direktion: A. Brenn.

Ö29 Meter ü. M.

>X«X"X'

1158] Herr Dr. med. Cathomas,
St. Gallen, schreibt in „Die Hygiene
des Magens" :

S
Ê

Soolloa,d_ ZE^ixeimLfeldemL. (H 2220 Q)

Dietschys Hotel Krone eröffnet.
Für Frühjahrskuren gut eingerichtet. Zentralheizung. Lift.

Grosser, staubfreier Garten. Soolbüder. Kohlensaure Soolbüder (Nauheiraerkur). Massage,
Hydrotherapie. Vorzügliche Heilerfolge bei Herzleiden, Frauenkrankheiten, Blutarmut, Skropliulosis,Rheumatismus, Gicht etc. Prospekte gratis j y Dietschy.

Grand Hôtel des Salines im Park. Wiedereröffnung 2. Mai. "MHÜ

n
â

unb büvfen feinen Kaffee trinfen. Sdiroeren feerjené
paben Sie ben lieb geworbenen ©enufj aufgegeben unb
tägltd) mit neuem QiBiberroillen ben Kaffee burcp ein

Surrogat, j. 53. ^Oialjfaffee, »ergebtief) ju erfepen oerfuept.
®tefer ^ein ftnb Sie jet)t entpoben, Sie bürfen roieber
Kaffee trinfen, feit es „Kaffee Sag" coffe'infrei gibt.
„Kaffee ßag" coffe'infrei ift )oirllid)er, »on ben beften
ipiantagen Sentral-Qlmerifaei unb 53rafiltenê belogener
Kaffee, bem baë auf ßerj unb Heroen fcpäblid) roirfenbe
(Soffein entzogen ift: pierburcl) abfolute £lnfd>äblid)feit! 5)er

©efcljmad bagegen ift in feiner 5Beife beeinflußt.

Als billigen und guten Ersatz
der Kuhbutter zum kochen, braten und
backen ist

Wizemann's

Palmbutter
ein reines Pflanzenfett

zu empfehlen.

(SO "/o Ersparnis
Büchsen zu brutto 2','2 kg Fr. 4.50,

ca. 5 kg Fr. 8.30 frei gegen
Nachnahme, grössere Mengen billiger,

liefert
0. Boll-Villiger, St. Gallen

Hauptniederlage für die Schweiz.

Bestes Schuhputzmittel

von [1192

Sutter-Krauss & Cie., Oberhofen

macht alle Schuhe schön
glänzend und haltbar.

Gelegenheit für Dante
7257' mit erfahrenem Arzt mit grossen ausländischen Verbindungen ein
Ktsvhaitti föchter an Weltkurortplatz (Schweiz) zu iibernehmeu,

MVurneim einstweilen ohne Hauskauf, bis sich die Sache entwickelt
hat. Nur Kapital zur Möblierung und Betrieb notwendig. Medizinische
Einrichtung kann zum grössten Teil vom Arzte selbst geliefert werden. Offerten
unter Chiffre Ue 1324 s an die Annoncen-Expedition Union-Reclame, Bern.

Neu Praktisch

Kochtopf „Tip-Top"
Ueberkochen von Milch, sowie

Jegliches Anbrennen von Speisen
ausgeschlossen. 862

Einf. Handhabg., kein kompliz.
Apparat., kein Ueberwachen der
Speisen mehr. Bed. Feuerersparn.
Glänzende Zeugn. v. staatl.
Anstalten, Privaten eto. Erhältl. in
bess. Haushaltungsgeschäft., wo
nicht, direkt von V. Ehrsam-
Jetzer, Paulstr. 12 u, Zürich V.
Prospekte and Zeapisse gratis and franko.

CD
V>

CO
et»
c/>

o=r
CD

Dac»Iim 8°f°rt natürlich rosige Gesichtsfarbe. Keine Schminke
11 II Garantiert unsichtbare, unschädliche Anwendung.

- Schachtel, 1 Jahr reichend, à Fr. 4.50 diskret versendet
Gesetzlich geschlitzt. 568] gegen Nachnahme

Frau A. G. Spillmann, Waltersbachstr. 1, Zürich IV.

Cacao De Jona
Der feinste und vorteilhafteste holländische Cacao.

— Könlgl. holländ. Hoflieferant.
Goldene Medaille Weltausstellung Paris 1900, St. Louis 1904 etc.

Grand prix Hors Concours
Hygienische Ausstellung Paris 1901.

Garantiert rein, leicht löslicli, nahrhaft, ergiebig, köst-
(1596 S) lieber Geschmack, feinstes Aroma. [455

En gros durch Paul Widemann, Zürich II.

_ 'Bergmanns

Behsuann10-\ I ZÜRICH.

durch amtliche Atteste als
vollkommen mild, rein und neutral

anerkannt, ist lt. zahlreichen
freiwilligen Anerkennungen die
empfehlenswerteste Seife für eine
rationelle Hautpflege. [1061

Stück SO Cts.

Lckvvàer ?rauen-?eitung — vlâtter kür clen kâusticken Kreis

KesundHeitspfkege.

Ueber Dr. Fehrlins Histosan,
das nach den vorliegenden medizinischen Berichten aus
Universitätskliniken und Lungenheilstätten mit so
trefflichem Erfolge bei tuberkulösen Leiden angewandt wird,
sind neue Veröffentlichungen erfolgt, aus denen hervorgeht,

daß wir es in Histosan wirklich einmal mit einem
Mittel zu tun haben, welches bei tuberkulösen und
sonstigen Erkrankungen der Atmungsorgane mit sehr
großen Erfolgen angewandt wird. So berichtet z, B.
die Eisenbahnheilstätte Melsungen bei Kassel in einer
deutschen medizinischen Zeitschrift: „Das Histosan wirkt
sehr günstig bei nicht tuberkulösen bronchitischen
Erkrankungen und zwar sowohl auf die subjektiven
Beschwerden, als auf den Krankheitsprozeß selbst." s869

Besonders auffallend ist, wie schnell sich das
Aussehen der Patienten ändert. Die blasse, kränkliche
Farbe verschwindet schon nach wenigen Wochen, der
Körper erhält ein frisches, gesundes Aussehen und der
Patient fühlt wieder neue Arbeits- und Lebenslust.

Nach den neuesten Veröffentlichungen der Universität

Genua beruht die prompte und außerordentliche
Wirksamkeit des HistosanS auf einer gründlichen^,Sanierung
des Blutes und der Gewcbesäfte, wodurch z der erkrankte

Organismus schnell in cincnZZnftand versetzt wird, in
welchem dann die Natur eingreisen^und diezvöllige
Genesung herbeiführen kann.

Histosan ist nirgends offen nach Maß oder Gewicht,
sondern nur in Originalflaschen zum Preise von 4 Fr.
in Apotheken vorrätig. Wo es nicht erhältlich ist,
wende man sich an die Histosan-Fabrik Schaffhausen,
Rheinquai 74.

Me 3eliönlieit
Kann man niât srwsrbsn, aber

man muss ss vsrstsllsn, sieb ciio ?u
srllaltsn, àis mau besitzt. Um clas ?u
srrsiollsn, soll man nur ^vallrllakt llv-
Zisnisolls Lps^iaiitätsn anrvsnàsn, rvis
Orvu»« l8in»«i», unà
l8vir« 8il>»«i». Nan llüts sieb

vor NaollallmunKsn unà sells auk àsn riolltiKsn
àmsn. Ilsllsrali im Vsrkauk. '15,007) s924

Abgerissene Geöanken.
Ein Weib, das sich nicht verstanden fühlt, ist leicht

zu begreifen, doch schwer zu behandeln. ».
Der gewaltigste Feind der Vergnügen ist die

Vernunft. ».

Klavierspiel ohne Notenkenntnis und ohne
Noten! Nicht viele Neuheiten auf musikalischem
Gebiete dürften solches Aufsehen erregen, wie die neueste
Auflage des unter obigem Titel erschienenen Systems,
handelt es sich doch um die Erlernung des Klavierspiels

ohne Noten oder sonstige Vorkenntnisse durch
Selbstunterricht. Der Erfinder, Kapellmeister Theodor
Walther in Altona hat mehrere Jahre gebraucht, um
die Methode auf die jetzige Einfachheit und Höhe zu
bringen. So mancher Musikfreund kann sich hiernach
ohne weiteres, lediglich durch Befolgung der Erklärung,
seine Lieblingslieder selbst einüben, da die Methode so

leicht gehalten ist, daß sie ohne Mühe von jedermann
sofort verstanden wird. Heft 1 und 2 mit 6 beliebten
Liedern besorgt auf Wunsch für Mk. 2.50 die Expedition
dieser Zeitung unter Nachnahme des Betrages. sSök>

Saâ ur»<à ov
M tiomkontsblss Sotvl mit 170 Ssttsn. — Saison- It/Iai-» Oktober-
M Llsktr. Nalaung. ?onsiou inkl. Zimmer von ?rs. 8.30 an.
> VoriUgUvks stark slkallsovs unà nniào Natron- uuà eiasn.Susrllngs. — joàqusUsI Kodein àtron xedalt. ^tadl-, Sol- unà NovI.naSnradjllsr, Nloâorn oinASàdtots

IWI U. àll<
W Xurtik

ü/^roiiiorapie. Llektrisoke Lâàer. lerràkursn.
» l)k,ron. u. subskuìsr ^agsn- u. varmkaiarrii, Kallsnsîainv, i.sbsi'-, ^isrsn- u. VIsssn-

lsiàsn. allgsm. 8cbv,àcns, ôlsiolisuobì u. vluisrmut, ^uvksriisi'ni'ubr, ^stilsibigstsiî,
kietiî, ttsr^muslcslaikslciionsn, ^surssilisnis, folgen àsr Iroponstrsnkboiìsn. Nikotin-

u. àlkoliolmissbrauob, vi-llssniolcisn, Kropfbiiàung, 8kroiuloss, Vsrlcslkung àsr Aàsrn, LiaskörporirUbungsn.
Xurtisob kür Diabetiker unà ^la^enkranke. Draobtvoile, staubkreie Da^s, 5 ,>Iin. von àer vkilàroinantisoken
Aabiosa-Lobluobt entkernt, ^anàelbabn. ^.us^eàebnte, ebene ^Ve^anla^en 1m naden XVald. Prospekte.
Xurarst: Or. Sesnpaîstti. ^ ^ Dis Direktion: H. Srvnn.

S23 dtsden ü dl

XXX
1158s Usrr Or. msà.
8t. Oallsn, sollrsillt in „Ois Uz-Msns
àss NaKSns" :

L
L

llietscliss^ Hvtsl Itroibs srütkiRSt.
kì fpuhjalinskupen gui eingerioktet. Nitt.

Orossvr, staubfreier (lartsn. v (àubeimsrknr).
tlìvrlìpiv. V or^Usiiobe Heilerkelso bei Rlei livide», aneukranlàetten, Iîlnîar»»»î, 8ZOrvpI»»I<»8K^,
ttt»e»»»ati8»»»«, vîv. Prospekte sraiis ^ ^5 OîSbSObiv-

Kranll Hôtel rlee 8alink8 im ?îà XViellererötknung 2. tiiai. "HDD

Z
S

und dürfen keinen Kaffee trinken. Schweren Herzens
haben Sie den lieb gewordene» Genuß aufgegeben und
täglich mit neuem Widerwillen den Kaffee durch ei»

Surrogat, z. B. Malzkaffee, vergeblich zu ersetzen versucht.
Dieser Pein sind Sie jetzt enthoben, Sie dürfen wieder
Kaffee trinken, seit es „Kaffee Hag" coffeïnfrei gibt.
„Kaffee Hag" coffeïnfrei ist wirklicher, von den beste»

Plantagen Zentral-Amerikas und Brasiliens bezogener
Kaffee, dem das auf Herz und Nerven schädlich wirkende
Coffeïn entzogen ist: hierdurch absolute Unschädlichkeit! De:
Geschmack dagegen ist in keiner Weise beeinflußt.

Als billigen uns guten llrsatr
äer llubbuttsr rnm üovben, braten uns
backen ist

Wizeemsnn's

k>àduttef
à reines ?làeiMl

IU empkebien.

(Ztt /» >!->

Ouellssn 2U brutto 2'/s ÜK Or. 4.50,
oa. 5 ÜK Or. 3.30 trsi AS^sn X:u:i>-

nallms, Krösssrs NsnKsn lliilixsr,
lisksrt

D. iioil-VilIiAer, 8t. Dnileu
ttauptnieäerlage kür sie 8ob«eü.

Lestez 3ebuliput^mitte>

von s1192

ZMek llpsiill à vie., llkei'klijkn

insât îìllo Sednltv 8eltöii
Klüllsivntl uiiä ftiìltditr.

^s/s/s/k^s// /ÄV' ââ
m/l er/a/î?enem Ar?/ m// «rossen cms/änck/sc/wn OerbmckimAen ei/!

Mr 7ocll/er an lVe/l/enror/p/a/? Mr/ime/r) ?n überne/imen,
ems/me//en o/me //ans/eaa/, b/s s/e/l à 5ac/ie en/m/r/ee//

/>«/. .Vor ll'a/n/a/ rar N6b//eranA an:/ à/r/e/> no/n>enc//</. Neck/r/n/se/ie 7k/a-
r/r/i/any /ca/i,: ?am yrciss/en Oa7 vom Ar?/e se/bs/ Ae//e/er/ mercken. O//er/ea
nn/er tì/i/M e l/oo an ://e Aoaooooo-tx/ioâ'oo l/o/oo-Soo/smo, Soro.

I?SU î Draktisob!

Xlilllifiilis „Ilp Illp"
Deberkoebsn von ?/liieb, so>vis

jegiicbes Anbrennen von Zpeisen
ausgeseblosssn. 862

Mut. DlaQàbab?., kein komplin.
Apparat., kein Dledsr^vsobeii der
gpoisvQ mebr. Led. ^ouersrsparii.
Olà^vlids v. staatl. à-
stalten, Drivaten ete. Hrb'âltl. in
boss. ÜansbaltnnKSsvsobäkt.,
niobt, direkt von V.

Danlstr. 12 u, leurivl»
krospskie unà 2viiMS8k grabs uvâ kravko.

cv

cs
cv
e/>
cv
-r-
cv

>Dêàê I » »M ^t sekort natiirlieb rosisv (^esiobtskarbe. ^eins NobininksUIAI D I >> (Garantiert unsiektbare, nnsob'àdliobe ^n^vendnngs.
^ Nobaobtel, 1 dabr reiebend, à I?r. 4.SV diskret versendet
LvSVIZlllZn gL8Li1UI?i. 863^ eegssn I^aebnabrne^ ^Valtvrsdaedgtr 1, IV.

àeao De «7â
ver làìs iiiill vortelldlikteste dollàiistiselis (ào.

Kürilsl. iiollànci. Diokllsssnanb.
Lolllelie stleilsllle iffeltsusetellinig ?srl8 Wll, Zt. I.lill!î IZlU etc.

<ìlr»i»U prix IRor»
Dl V ^ l 6 N l S O bl S U S S is! IU n 8 panis 1S0I.

net», Ivt< I»t I»»Itv>», »»t»nt»att, vn^tvktx,
(1596 3) Itvlivn tvt»»t«» ^nvn»» (455

kll Zros àcd Wirismaurt, 2üric)ti II.

Pergmsnaz

Mniilck^

S^Lz,»««»c-4 / â/c//.

àuroll amtliolls Attests als voll»
llommsn rvil» unà I»« litrai anerkannt, ist it. ^allirsiollsn
krsirviiliKSN AnsrksnnunKsn àis
smxksllisnssvsrtests 8siks tur sine
rationslis UautpkisAS. s1061

8îiiek diS Ois.
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8s genügt nicht,
wenn Sie beim Einkauf nur ,,Malzkaffee'' verlangen. Sie

müssen stets ausdrücklich „Kathreiners Malzkaffee" fordern
und genau darauf achten, dass Sie auch echten „Kathreiners
Malzkaffee" im geschlossenen Paket in der bekannten
Ausstattung mit Bild und Namenszug des Pfarrers Kneipp
und der Firma „Kathreiners Malzkaffee-Fabriken" erhalten.
Nur dann sind Sie sicher, einen Malzkaffee zu bekommen,
der als gesundes, billiges und wohlschmeckendes Familien-
uetrünk unübertroffen ist. t991

Dan und Herren

machen alle gerne [901

Bekanntschaft
mit Singera rühmlichst bekannten
Spezialitäten :

Singers hygienischer Zwieback,
durch und durch gebäht, höohster
Nährwert und leichte Verdaulichkeit.

Aerztlich vielfach verordnet.

Singers kleine Salzstengeli,
feines croquantes Gebäck, schmeckt
vorzüglich zum Tee-

Singers kleine Salzbretzeli,
das beste zum Bier.

Singers feinste Basle^Leckerli,
Singers Aleuronatbisquits

(Krafteiweissbisquits).
bestes Bisquit für jedes Alter, viermal

nahrhafter wie gewöhnliche Bis-
quits, nahrhafter wie Fleisch.

Wo nicht erhältlich, schreiben
Sie direkt an die

Schweiz. Bretzel- u. Zwiebackfabrik

Ch. Singer, Basel.

Bein wollen

Fr. 14.25
ein

Herren-
Anzug

Zu vorstehend enorm billigem Preise bezieht man durch
das Tuchversandthaus Müller-Mossmann in Schaffhausen
den nötigen reinwollenen Stoff zu einem modernen, äusserst
soliden Herrenanzug. — 3 Meter. [1216

Muster dieser Stoffe, sowie solcher in Kammgarn, Cheviots
etc. bis zum hochfeinsten Genre für Herren- und Knabenkleider,

Trotteurs für Damen — Damentuche — franko. Preise
durchwegs mindestens 25% billiger als durch Reisende bezogen.

Muster und Ware franko.

Verlangen Sie Gnofieunsern neuesten Katalog*" * » «
ca. 1250 photogr. Abbildungen über

Uhren-, Sold- und Silberwaren
LEICHT-MAYER & Cie., LUZERN

Kurplatz Nr, 27

is^V
' garant. ^
»aren I
:RN M\S

$t.-3akobs-8alsam
Hausmittel I. Ranges.

von Apotheker C. Trautmann, Basel
Hose Fr. 1.25. Eingetragene Schutzmarke.)

Bewährte Heilealbe für Wunden u.
Verletzungen aller Art, aufgelegene Stellen,
off. Beine, Krampfadern, Haemorrhoiden,
Ausschläge, Brandschaden, Hautentzündungen,

Füchten etc. 11220
Der Ht.-Jakobsbalsam, sicher und

unschädlich in der Wirkung, ist in
Apotheken zu haben oder direkt in der

St.-Jakobsapotheke, Basel.

Beissende

Hautleiden, Flechten
trockene u. nässende,
sowie noch viele andere Arten
werden von der Unterzeichneten

mit bestem Erfolg
geheilt Schon mehr denn 40 Jahre
bekannt. Ebenso ist bei mir zu
haben die echte Nerven-
salbe. [1260

Trau Wwe. Höhnet
Speicher (Kt. Appenzell)

Nachfolgerin
von J. Bohner, Arzt sei.,
vormals Teufenau-Herisau.

ZBerr^-er-
Leinwand-Liquidation

wegen Geschäfts-Aufgabe offeriere sämtliche Artikel für Bett-, Tischend
Kiichenwäsche zum Selbstkostenpreis. [1255

Sehr günstige Gelegenheit für Verlobte.
Muster gerne zu Diensten.

Hans Hürzelei*, Langenthal (Kant. Bern).

flpoth. Rich. Brandt's
ScMzerpilKnErprobt von den

Universitätsprofessoren :

Prof. Dr. R. Virchow, Berlin
v. Gietl, München
Reclam, Leipzig
v. Nussbaum, München
Hertz, Amsterdam
C. Emmert, Bern
Eichhorst, Zürich
Brandt, Klausenburg
v. Frerichs, Berlin
v. Scanzoni, Würzburg
C. Witt, Kopenhagen
Zdekauer, St. Petersburg
Soederstädt, Kasan
Lambl, Warschau
Forster, Birmingham

| seit über 30 Jahren von Professoren,

praktischen Aerzten und
| dem Publikum angewandt und
I empfohlen als billiges, angenehmes,

sicheres und unschädliches

Haus- u. Heilmittel
bei Störungen in den Unterleibs-

Hämorrlioidalbeschwerden,
trägem Stuhlgang, zur Gewohnheit

gewordener Stuhlverhaltung

und daraus entstehenden
Beschwerden, wie :

Kopfschmerzen, Schwindel, Beklemmung,

Appetitlosigkeit etc.
Man achte genau auf die

neben abgedruckte, auf jeder
Schachtel befindliche gesetzlich
geschützte Marke (Etiquette)
mit dem weissen Kreuze in
rotem Felde und dem Namenszug

Rieh. Brandt. Erhältlich
die Schachtel zu Fr. 1.25 in
den Apotheken. [1167

A.-G. vorm. Apotheker Bichard Brandt, Schaffhansen.

Dampf-Waschmaschine

« Für Küche lnd Waschhaus. \
über 65,000 im (rebranch.

Die vollendetste aller Waschmaschinen
mit Unterfeuerung. Sie wäscht, kocht,
dämpft, desinfiziert und spühlt die
Wäsche zu gleicher Zeit bei 75 %
Kraft- u. Materialersparnis. Verlangen
Sie Katalog und Zeugnisse von [1021

A. Saurwein, Weinfelden
mechan. Werkstätte und Velofabrik.

Vür 6.50 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1058
Bergmann & Co Wiedikon-Zürich.

Fir Mädchen und Frauen

1072] Verlangen Sie bei Ausbleiben
und sonstigen Störungen bestimmter
Vorgänge gratis Prospekt od. direkt
unser neues, unschädliches, ärztlich
empfohlenes, sehr erfolgreiches Mittel
à 4 Fr. Garantiert grösste Diskretion.
St. Afra Laboratorium, Zürich,
Neumünster. Postf. 13104.

Graphologie.
1069] Charakterbeurteilung aus der
Handschrift. Skizze Fr. 1.10 in
Briefmarken oder per Nachnahme

Grapholog. Bureau Ölten.

Lckweiüer ?rauen-^eitung — Lìàtter kür àen kâusiicden Kreis

Ls genügt nieüt.
VVKIM 8ig dsim Linimiik mil' ..Kili/.tmtî^o'' V6i'làii^6ii. >^Í6

INÜ8S6U 8tst8 Mi8äi'iieklieli „I<ntiir6Ìii6i'8 Nàkatkoo" koiàoim

imà Zemm àiirmik netitöii, àii38 8io lmeli seìitsu „Xg.àrginsi'8
Ng-i^imtkoo" im A6sekl08S6Q6Q ?àkt in àsr dslmimtsil ^.118-

8t:>ttn>>^ mit liii'i imà ^lim6N8/.ilA ào8 ?tni'iki-8 Xiioipp
>mà cior ?irmd. „ Xg.tkr6M6r8 Nàìg.tkso-?c>.drà6Q^ grtmltsm
I^iur ciliim 8mà 3ik 8Ìetisr, omen Nttlxiîààs 211 dàvmmeu,
«isr iil8 A68UQ<t68, diiIÌAS8 imà kV0Ìil8olim6à6iià68 k'cimiiisii-
^stiÄrlk imiidortrotksn Ì8t. i'â

I« niâ à»
maolioQ alls xoruo Ml

kààeàkt
mit giusoro riikmliedst kok(aimtoQ
gpo^jalitâtou:

gingers kxgisniscksr ^wisdack,
âuroìi uuâ àroti svì)'âdt, döodstvr
^'àr^vort uu<l loiotito Vorciauliod-
k(oit. àr^tlioti violtaod vororciuot.

Liu^srs KIslus Lalsstsu^sli)
koiuo3 oro(luauto8 (lok'âok, 3okmoât
vor^Usliotì ^um ^oo-

3ill^or8 ^làs 8s.1^drot2s1i,
àas lov8to smm Lior.

8iu^vr8 tsivsto LasIvr^IZsoksrli,
8iu^srs L.1sur0lls.tdi3^uits

(Xraktoi^voi8sdi8(iuit3).
do8t08 BiZguit kUrio6o3 ^.ltor, viôr-
mal uakrkaftor ^vio sv^ölmlioko ôi3-
(zuit.3, ualirtiaktor ^is l^1vi3oti.

^iVo uiodd orkältliod, ; oedroidou
3io âiroì^t au <lio

Weil. gMI-U. îWMWK
cil. Wr. ksilîl.

Reii» wullt»

fs.14.2S
ein

Zerren-
An^ug

2u vorstedend enorm billigem Drsiss bsàdt man durvd
das Vuckversandtksus lVIUller-Nossmann in Sckakkkausen
den nötigen reinwollenen Stokk su einem modernen, äusserst
soliden DIsrrsnanmtg. — 3 Nsìsr. (1216

Nustsr dieser Stokke, sowie soledsr in Dammgarn, Ddsviots
etc. dis /um doodkeinstsn Dsnrs kür Herren- und Dnabsn-
Kleider, trotteurs kür Damen — Damsntucde — kranko. Drsiss
durcdvvegs mindestens W"/» billiger aïs durcb Beisends bs/ogen.

— Nustsr und Wars kranko. -

MM" Verlangen Sis
unssrn nsusstsn Xatalog^»> > ^ » » «
es. llÄTV pbotogr. Abbildungen üdsr

Mm-, W- à Mermren
i.civ»?.»ii»vcn » vï«., «.u^cnn

Kurplàî^ I>ir, 27

Ksrsvt. M Z

>sren D
un

^t'Iskiidz-Sslzsm
»îî» I. KZìNNvm.

von ^xotìiâei' 0. Irautruann, kttsel
D««v k'r. 1.ÄS. HiuKstrasvuo Zotmtsimal ko.)

Lv^'àrtv liviì3»1dv kilr ^Vuuàsu u. Ver-
Ivt^uu^vu allor ^rt, auksslvs^uv Ntvllvu,
off. koine, lirsmpfsâoi'N, Havmorrfloiâou,
^.U38oliläj?o, LranZ3otiaävu, fiautent^ün-
âuosvo, ft'l'oktvu oto. >1220

vor aiodor uoci
uuood'Äälioli iu der ^Virkunz?. i3t iu ^po-
ttiokou -m dakvn oâvr cliiolLt in âor

8t.-ial(ob8apoitikl<e, kasel.

Kki88klllls liSUl-

Ikillen, fleeliisn
u so

^vis noed visis anàers à.rtsn
vvsràsn von clsr linksr^sied-
nstsn mik dsstsm ürkolK As-
dsilk! Sodon msdr «Zsnn 4t) iisdrö
dsksnnk. Ldsnso ist bei mir ?n
dadsn àis vel»tv ^vrvv«»
«»Idv. ^1260

7rsu V?u»e. Zöllner
Spsioksi' (XI. XpMIS»)

Xlavkkolgerin
von à?t sei.,
vormals l'enksnàu-Herisau.

^einxvÄnci-l^iquiclntion
vsKsn (Zssodäkts-^ukKsds oiksrisrs sämtiieds Artikel kür Nvtt l'»««!»-
iii>«> Iìii< Ii, iivvii»«« I>t ?nn» (12SS

Làr AÜQsti^s UsIsAsnüsit kür Vsrlodts.
Nustsr Ksrns 2n Diensten.

Hai»s Hüi?2Slsi», I^ai»svl»àaK (Xanì Lern)

tips»). lilà MM';
5ààttpi»enDrxrodt von àen

Dniversitätsproksssorsn:

?rok. Dr. k. Viredovv, Lsrlin
v. DistI, Nüneden
Reelam, Dsip^iK
v. üussdanm, Nüaedsn
Derti!, ^.mstsràam
D. Dmmsrt, Lern
Dieddorst, üüried
Lranàt, XlaussndurA
v. Drsrieds, Dsrlin
v. Se»n20vi, ^Vür^dnrA
D. ^Vitt, LoxendsKSn
^àedauer, St. DstersdnrK
Soeàsrstâàt, Ikassn
Damdl, Warsedaa
Dorstsr, DirminKdam

> seit über 3V àsdren von Drokss-
sorsn, pradtisedsn ^sr^ten nnà

î àem Dudlikum snAs^vanàt nnà
î empkodlen aïs initiées, an^snsd-

mes, siodsrss unà nnsedâàiiedss

IliDis- U. Heilmittel
bei StöruiiM m »so voterlslbs-

ûamorrdoiàaldssed werden,
trägem StudiZanK, ziur (kowodn-
keit gewordener Stndlvsrdal-
tung und daraus vntstvdendsn

kvsvdwvrdsn, wie: Xopk-
sedmeiüsn, Svliwindvl, kîedlem-

mung, ^ppvìitlosigdsit sto.
Nan aedts genau auk die

nedsn adgsàruàte, auk ^edsr
SedaedtsI bekndliede gsset/.Iied
gssodûàts Nards (Dti^ustts)
mit dem weissen Xi eui-e in
rotem ?eldv und dem Samens-
2ug itieii. Brandt. Drkältlied
dis SedaedtsI ^u Dr. 1.25 in
den ^potdsken. s1167

ì. vor n

vAmpf"à8àA8àiie

i kür iiueîls >»â iVasetltluUL.

»der im
Die vollendetste aller tVasodmasedinen
mit Dntsrksuerung. Sie wäsodt, Icoedt,
dämpkt, desintl/.iert und spüdlt die
N^êlsede !îu glsieder ^sit dei 7S

Lrakt- u. Natsrialerspsrnis. Verlangen
Sie Xatslog und (Zeugnisse von s102l

A. Lsurwein. >Veinfelâen
msokan. Vsrdstätts und Vsloksbrid.

>ür a.so Tranken
versenden krando gegen l^aodnadms

bit». S !li. il. loiielt»-iìlikll 8eîien

(ea. 60—70 lsicdtdssvdädigts Stücks
der ksinstsn Doilstte-Lsiken). (1058
Bergmann à Bo >Vivdidon-Mrià

?ir Wà Mà km!
1072^ Verlangen Sis dei idusblsidsn
und sonstigen Störungen dsstimmtsr
Vorgänge grktti« Brospsdt od. direkt
unser neues, »nscdüdlicdes, ür^tlicd
smpkodlsnss, ssdr srkolgrsicdes Nittsl
à 4 Dr. Garantiert grösste Diskretion.
Sî. iiins I-sdonstor-iuni, ZXîirîvk,
Heumviisî«»». Bostk. 13104.

lîrspkoìogie.
1069( Ddarsktsrbsurteiluug aus der
Bandsodrikt. Ski^^e Dr. 1.10 in Brisk-
marken oder per Vaclmadms

Lrapkolog. kuroau Ülion.
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Henckell & Rolti's

9 <

wgei
regelmässig zum Frühstück und Abendessen

Johannisbeer-Confitüre
Zwetschgen-
Aprikosen-
Brombeer-
Erdbeer-
Kirschen-
Himbeer-
Vierfrucht-

per Eimer à 5 Kilo.
In allen besseren Handlungen auch offen

und in '/a Kilo Flacons zu haben. [1188

difid vom-

Ehen. Waschanstalt uni DirirM
Terlinden & Co. vorm. H. Hintermeister
709] Küsnacht-Zürich.

Aeltestes, best eingerichtetes Geschäft dieser Branche.

Prompte sorgfältigste AueführungdirekterAufträge
Bescheidene Preise, eSi® Gratis-Schachtelpackung.

Filialen - Dépôts in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

^Ê4amm\
mit

CD
TM
(M

Verbessert Suppen, Saucen, Gemüse etc.

OXO BOUILLON
Flüssig, sofort trinkfertig.

ll/t bis 2 Theelöffel auf eine Tasse heissen Wassers.

DieQsterausste
im Kaffee-5pezial-Geschäft,*..»
Chccoladen- u. Coionialhaus'*»*-..*,

tlERKURf
bietet eine ganz einzige fius-'\/J
cvahl u. Chnccladen, Bonbons, :*.•!

Oster-Hasen, Gster-Eiern, so-;-v*
* 4* tili

wie der reizendsten Bonbon-
•* * • 4

nièren f. Gstergeschenke. Sie -. •*
* » • <

in9er0stEr-Fest-Kaffee, besonders preiswerte Qualität.

O.Walter-Obrecht-s

isl dèr Besfe Hornkomrn
för Haarpflege und Frisur

Ueberau erhältlich.

Schweizer Brauen-Leitung — Blätter kür den käuslicken Kreis

ffsnckell à Rossi's

<

regslmsssiZ ?um ^rü!istüct< uric! /^kenciesseo

iodannisbvsr-Lontitiire
?«0tS0>1g0N-

Aprikosen-
Lromboor-
^räbeor-
liirsodon-
Limboor-
Vieriruvdt-

psr Dji»sr à S ItLIv.
In sllsn bssssrsn NànàlunKSN nuà oàn

unà in '/2 Lilo ?1»eons ksdsv. ^1188

là. Vâîàislì us! Nàrei
lerlintlen â Lo. vorm. ii. iiintermeîster
7 9 Kllsnsvkî ^unïvk.

Aoltostos, best eingeriolitotes kesokâit liissor Sranoko.
I^r-c>rrix>îs sc>i-Lkâ1îlL«îs ^ìasLiâl^r'ì^riLâlr-slLrsr'^.^ikîr'âLs

Lssotisicjsns prsìss. -SK <Zrstis--Loüsotids1psot«ung.
Biiiàn » Dépôts in alien grösseren Ltààn unà Orten àer Ledvrà. co

5,
Verbessert Luppen, Laucen, Qemüse etc.

k^lüssi^, sofort trinlckertiZ.
1^/, dis 2 'kdeelökkel auk eine l'asse keissen V/assers.

VieOsteraasste
im Lsttee-Spezial-Lesckölt,
Lkocoloàen- u. Lolonisikous?«'-..»,

MMvB
bietet eine gone einzige Nus»'/^
r.odl v. Ldocoioàen, Londons, .^.»1

Oster-Nosen, Nster-üiern, so-
«à ^ à»M

wie lter rei^enàsten London»

nièren t. Nstergescdenke. Sie

^gg^Nster-ffest-Loîtee, besonàers preiswerte 9uolitöt,

0 s
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